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Polizei -Berordnnng.
Auf Grund der W 6 . 12 und 13 der Verord¬

nung vom 20 . Sept . 1867 und auf Grund derfi137 und 139 des Gesetzes über die allgemeineandesverwalrung vom 30 . Juli lf -83 wird unter
Aushebung der Polizei - Verordnungen von,
16 . Februar 1875 und vom 24 . Sevt . 1897 mit
Zustimmung des Bezirksausschusses für den Um¬
fang der Regierungsbezirks Wiesbaden nnt An¬
nahme d .'S Polizeibezirks der Stadl Frankfurt a . M.
Folgendes verordnet:

8 1. Bei der Beförderung von Schlacht - und
Handelsvieh ist jede brutale Behandlung der
Thiere verboten , insbesondere das Hetzen von
Hunden obne Maulkörbe auf dieselben , heftiges
Zerren an den Leitseilen , Prügeln mit Knütteln
oder Stotzen mit Fäusten und Füßen , Einknicken
des Schwanzes bei Großvieh , Tragen des Ge¬
flügels an den Hälse » oder Beinen.

8 2. Bei Transporten mittelst Fuhrwerks
dürfen nur solche Thiere geknebelt werden , welche
bei freier Bewegung ihrer notorischen Böswilligkeit
wegen die öffentliche Sicherheit gefährden könnten.

Kleinvieh und Geflügel dürfen nicht geknebelt
werden.

8 3 . Di - zum Transport benutzte » Fuhr¬
werke , Käffge , Behältnisse pp . sind durch genügend
hohe Seilen - , und Rückwände , oder durch ans
Latten , Flechtwerk oder Netzen gefertigte , eine
reichliche Luftzufuhr gestattende Decken derart ein-
znrichten , daß ein Entweichen der zu transpor-
tirenden Thiere ausgcichlosse » ist . Auch mutz ihr
Bodenbelag sowie die unterste Seilcnwandver-
kleidung eben und Io dicht sein , daß eine Be¬
schädigung der Thiere durch die Wagenräder oder
ein Einklemmen irgend welcher Körpertheile der¬
selben nicht Vorkommen kann . .

Zudem müssen vorgenannte Transportmittel
so geräumig sein , daß die Thiere ohne gepregl
oder gescheuert zu werden nebeneinander bequem
liegen können.

In , Allgemeinen kann 1 gm Grundfläche aur
je drei mittelgroße Saugkälber , oder drei Schweine
im Gewichte bis zu je 100 Kilogramm , oder sieben
Läufer bezw . Springer oder neun Ferkel , oder drei
Schafe in der Wolle , oder vier geschorene Schale
gerechnet werden.

8 4 . Soweit starre Ueberdachuugen der
Transportwageu , Käfige , Behältnisse pp . verwendet
werden ( also auch bei sogenannten Etagenwagen ) ,
müssen dieselben so hoch angebracht sein , daß die
in gewöhnlicher Haltung stehenden Thiere noch
einen wenigstens handbreiten Spielraum über sich
haben . _

§ 5 . Beim Ein - und Ausladen sind die Thiere
zu heben , nicht zu werfen.

Für geknebeltes Vieh (§ 3 ), sowie für Kälber
und Schweine ist eine starke Unterlage aus Stroh,
Torf , Sägrspänen , Gerberlohe , Sand oder dcrgl.
zu beschaffen.

Die Köpfe der Thiere dürfen nicht vom Fuhr
werk Herabhängen.

Schubkarren oder Säcke dürfen als Trans
portmittcl nicht verwendet werden.

§ 6 . Ein gemeinschaftlicher Transport von
Schweine » mit anderem Kleinvieh darf nur in der
Weise erfolgen , daß beide Thiergattungen durch eine
befestigte Scheidewand von einander getrennt sind

8 7. Bullen müssen bei allen Transporten
mit einem Nasenringe und einer Blende (Kappel
vor den Auge » versehen und an den Füßen in
üblicher Weise gefesselt werden , um das Durch¬
gehen zu verhüten.

Für jeden 18 Monate und darüber alten
Bullen sind wenigstens zwei kräftige Transporteure
zu stellen.

8 8 . Der Fußtransport von Kälbern unter
4 Wochen ohne Begleitung ihrer Mütter ist ver¬
boten.

8 9 . Zuwiderhaudlnngeu gegen vorstehende
A -ordnungen werden, soweit sie nicht auf Grund
Des Strafgesetzbuches eine höhere Strafe nach sich
ziehen , mit Geldbuße von 1 bis 30 Mark oder
verhäitnißmäßiger Haft bestraft.

8 10 . Diese Polizei -Verordnung tritt 1 Monat
nach ihrer Verkündigung in Kralt . *

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900.
Der Kgl. Regierungs-Präsident. Jn Vertr. : Bake.

Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Militärdienste habe»

ich diejenigen junge » Leute , welche im Besitze des
Berechtigungsscheins zum einjährig - freiwilligen
Dienst sind und in diesem Jadre das 20 . Lebens¬
ahr vollenden , d . h < im Jabre 1681 geboren

sind , bei der Ersatz-Commission hiersclbst, Friedrich¬
straße No . 31 , Zimmer No . 2 , zu melden.

Die Mcldnnaen haben innerhalb der Zeit vom
8 . Januar bis 15 . Februar d . Js . zu erfolgen und
ist dabei der Berechtiguiigsichein zum einjähng-
reiwilligen Dienst vorznlegen.

Versäumniß dieser Meldung hat gemäß § 26
all 7 der Wehr -Ordnung eine Bestrafung wegen
Verstoßes gegen die Melde - und Controll -Vor-
chriften zur Folge.

Wiesbaden , deu 2 . Januar 1901.
Der Civil -Vorsitzende _

der Ersatz -Commission Wiesbabeu -Stadt.
K . Prinz v . Nativor.

Bekanntmachung.
Montag , den 14 . d. Mts . , Vormittags,

werden in dem Walddisirict
District „ Pfaffenborn 58"

1l buchene Stämme von zusammen 20,70Fstmtr .,
223 Rintr . buch. Scheit.

94 „ „ Prügel,
2775 buchene Wellen
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend , mit
Creditbrwilligung bis 1. September d. IS . ,
versteiften.

Znsaurmcnkunft der Steigerer Vor¬
mittags 10 Nstr in Clarenthat vor der
Wirthschaft „ Zum Woldhorn " . *

Wiesbaden , den 7 Januar 1901.
Der Magistrat. ?v" Vertr. : Körner.

Bekanntmachung.
Etraßcli -Polizei -Verordniing vom 18 . Sept . 1900.

- 8 62 . -
1 . Auf öffentlichen Straßen und in Vor¬

gärten , sowie an straßenwärrs und nach Vorgärten
zu belegenen Thüren , Fenstern und Balkonen ist
das Aushängen und Auslegen von Wäsche und
das Ausiegen . Klopfe » und Ausstäub ' n von
Teppichen , Betten , Matratzen und ähulichen
Gegenständen verboten . Ausgenommen hiervon ist
das Auslegen von Teppichen zur Ausschmückung
bei öffentlichen Festveranstaltungen.

2. Das Ausklopsen von Zimmer-
teppichcn und Läufern ist in Hofen und
Gärten rnnerhalv der Stadt nur an Werk¬
tagen von 9 —12 UhrVormitlags gestattet.
Zimmerteppiche und Läufer , deren Flächen¬
inhalt 16 Quadratmeter übersteigt , dürfen
innerhalb Ser Stadt überhaupt nicht ans-
geklopft oder gestäubt werden.

Die vorstehende Bestimmung bringe ich hier¬
mit wiederholt zur öffentlichen Kenntniß.

Wiesbaden , den 5 . Januar 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Das Militär -Ei satzgeschäst für 1901 vetr.

Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen
Webrordnunfl vom 22 . November 1888 werden alle
dermalen sich hier aufhälteude » männlichen Personen,
welche

a) in der Zeit vom 1. Jamiar bis 31 . Dezember
1881 einschließlich geboren und Angehörige
des Deutschen Reiches sind,

b ) dieies Alter bereits überschritten , aber » ch
noch nicht vor einer Rekrutirungsbchörde
gestellt , und , . ..

o) sich zwar gestellt , über ihre Militarverhaltmsse
aber noch keine endgültige Entscheidung
erhalten haben,

bierdurch aufgeforderl , sich in der Zeit vom15 . Jamiar
bis 1. Febrrar d . I . zum Zwecke ihrer Aufnahme
in die Rekrutirr ngs - Stammrolle im Rathhanse,
Zimmer Nr . si , anzumelden , und zwar:
I. Die 1879 und früher geborene » Militär¬

pflichtigen
Dienstag , den 15 . Januar er ., mit den Buchstaben A

bi « eiiiscbl . G,
Mittwoch , den 16 . Januar cr ., mit den Buchstaben 8

bis einichl . 0 , „
Donnerstag , den 17 . Januar er ., mit den Buch

staben P bis einschl . Z.

II. Die 1880 geborenen Militärpflichtigen
Freilag , den 18. Januar cr ., mit den Buchstaben A

bis einschl G,
Samstag , ben 19 . Januar er ., mit den Buchstaben 8

bis einichl . O.
Montag , den 2l . Januar cr ., mit den Buchstaben P

bis einschl . Z.

III . Die 1881 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag , den 22 . Januar cr ., mit dem Buchstaben 8,
Mittwoch , den 22 . Januar cr ., mit ben Buch-

staben AC D E , .
Donnerstag , den 24 . Januar cr ., mit den Buch

staben F G J,
Freitag , den 25 . Januar er ., mit dem Buchstaben 8,
Samstag , den 26 . Januar cr .. mit dem Buchstaben 8,
Montag , den 28 . Januar cr ., mit den Buchst >beul , LI,
Dienstag , den 29 . Januar cr .. mit den Buchstaben

N O P Q K T,
Mittwoch , den 30 . Januar cr ., mit dem Buchstaben o,
Donnerstag , den 31 . Januar cr ., mit den Buch-

staden ü V W X I Z.
Die nicht hier geborenen Meldepflichtigen haben

bei ihrer Anmeldung ihre Geburtsscheine und die
zulückgesteUten Militärpflichtigen ihre Losnngs-
schelne vorznlegen . Die erforderlichen Geburis-
icheine werden von den Führern der Civilstniids
register der betreffenden Gemeinde kostenfrei aus¬
gestellt . Dichieraebarerten Militärpflichtigen
bedürfen eines Gebrntsscheiues für ihre
Anmeldung nicht.

Für diejenige » Militärpflichtigen , welche hier
geboren oder douiicilberechiigt , aber ohne ander
weiten dauernden Auienrballsort zeitig abweiend
sind (auf der Reise beariffene Handliingsgehnlien
aus See befindliche Seeleute rc.) baden d :c Eltern.
Vormünder . Lehr - , Brod - oder Fabrikherren dev
selben die Verpflichtung , sie zur Stammrolle an
znmelden . .

Militärpflichtige Dienstboten,Haus - und Wirth
schafts -Beamik .Handlungsdicner .HandwerksaeicUkii
Lebrlinae , Fabrikarbeiter rc., welche hier in Diensten
stehen , Studirende , Schüler und Zöglinge der
hiesigen Lehranstalten sind hier aesteUnngspflichtig
und haben sich hier zur Stammrolle anznmelden

Militärpflichtige , welche >m Besitz des Be:
rechtigiingsscheiiies zum einjährig -freiwilligen Dienst
oder des Befähignnasscheines zum Seesteuermnnn
find , haben beim Eintritt in das militärpflichlige
Alter ihre Zurückstellung von der Ausbebung bei
oem Civilvorsitzenden der Ersatzcomniission , Herrn
Polizei -Präsidenlen Prinzen von Ratibor hier , zu
beantragen und sind alsdann von der Anmeldung
zur Rekrutirnngs -StammroUe entbiinden.

Die Uiiterlassiing der Anmeldung zur Stamm
rolle in der oben angegebenen Zeit wird mit Geld
strafe bis zu 30 Mk . oder mit Haft bis zu drei
Tagen geahndet.

Mililärpsiichtige , welche mit Rücksicht auf ihre
Familienveihältnisie u . s. w . Befreiung oder Zurück¬
stellung vom Militärdienst bcanipruchen . haven die
dessalsigen Anträge bis zum 15 . Februar cr . bei
dem Magistrat dahier schriftlich einzureichen und
zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden
nicht berücksichtigt.

Wiesbaden , den 4. Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Hetz

Bekanntmachung.
Die Sielle eines städtischen Schularztes

ist zum 1. April cr . zu besetzen.
Das Gehalt beträgt jäbrlich 600 Mk . Be¬

werbungen sind bis zniii 1 . Februar cr . einzu-
rcichen.

Die Anstellungsbedingiingei , können tm Ralv-
hause , Zimmer 23 , eingeiehen werden.

Wiesbaden , den 7 . Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Mangold.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 17 . Januar er. , Vor¬

mittags , werden in den städtischen Karanlagenr
a ) 83 Stämme — Akazien , Esche . Euchen,

Götterbaum , Ahorn rc. — vom zusammen
113,99 Festmeter mit Creditbewilltgnng
bis zum 1. September d. IS . und

l>) 56 Raummeter Scheitholz , 55 Raummeter
Prügelholz , sowie 1100 Wellen

an Ort n »d Stelle öffentlich meistbietend gegen
gleich baare Zahlung versteigert.

Zusammenkunft Vormittags 10 Nhv
vor dem Knrhans . *

Wiesbaden , den 10. Januar 1901.
Der Magistrat . I » Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Nachstehend wird der 8 1 des Gemeinde-

beschlusseS vom 29 . Mai 1893 , in der durch die
Beschlüsse des Gemeinderaths vom 6. und d-s
Bürgerausschuffcs vom 21 . November 1890 , sowie
des Bezirksausschusses vom 2 . Dezember 1890
genehmigten veränderte » Fassung , mit dem Bemerken
zur Keiintniß gebracht , daß Zuwiderhandlungen
gegen diese Vorschriften gemäß § 14 des Gesetzes
vom 9 . März 1889 für jeden Uebertretiingsiatt
mit Geldstraie bis zu 150 Mk . oder mit Haft
bestraft werden.

8 1. Innerhalb des Gemeindebezirkes der
Stadt Wiesbaden darf das Schlachten von Ochsen,

tieren , Kühen . Rindern , Schweinen , Kalbern,
Schafen und Ziegen und zwar sowohl gewerbs¬
mäßig , als das nicht gewerbSmäßch betriebene
Schlachten , nur in der städtischen Schlachthans-
anlage vorgenommeu werden . Ausnahmswci ' e kann
nur ' den  Bewohnern entlegener Gehöfte , z. B
Adamstkaler Hof , Fasanerie , Platte u . A . auf
besonderen Antrag durch den Gemeinderath gestattet
werden , das Schlachten für ihren Bedarf (Haus¬
schlachten ) auf dem Gehöfte vorzunebmen.

Wenn ein Thier ( Satz 3 de« 8 1) aiitzerhalb
der Schlachthansanlagc ouich Beinbruch , Lähmung,
schwere Erkrankung zum Geben unfähig geworden
und der Transport zir Wage » unanssnbrbar ist,
o kann dasselbe , wenn ein approbiner Tbierarzl

die Nothwendigkeit einer sofortigen Abschlachtnng
bescheinigt , in 'dem Gehöft getödtet und die Ans-
schlachtungvorgenomme » werden . Von dererfolgten
Zchlachtimq ist unter Vorlage der vorerwübnten
Bescheinigung über die Nothwendigkeit der sofortigen
Abschlacktung der Schlachtbausverwaltung und dem
Accise-Jnspector alsbald Anzeige zu erstatten . Das
geschlachtelc Tbier einschließlich dcr Geweide muß
dis zur Anknnst des SchlachthauS -Directors oder
dessen sachverständigen Vertreters ausgehoben werden,
welcher nach stattgebabker Besichtigung über die
Verwendbarkeit des Fleisches entscheidet , wie wen»
die Schlachtung in dem Schlachthanse statt-
gefiinden hätte . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1900.
Der Magistrat.

Dicnftböiell- Mvmlcmtül dcs
sMischen Kmiikcichaüses.
Die Erhebung der Beiträge für das

laufende Jahr für die bestehenden bezw . neu
angcmeldetcn Abonnements wird in den
nächsten Tagen durch unseren Bolen (soweit
dies noch nicht geschehen) noch erfolgen.

Einer besonderen Anfrage seitens der
Interessenten bedarf es hiernach nicht . F ‘274

Wiesbaden , den 6 . Januar 1901.
Stadt . Krankenhaus - Bern , a sinnig.

Verdingung.
Die Ausführung der Schreinerardeitc « für

den Neubau : Feuerwache , Arciieamt und Leihhaus
au der Neu - und Schulgaffen -ELc Hierselbst
soll loosweise im Wege der öffentlichen NuS-
fchreibnng veidüngen werden.

Verdiligungs Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Ubr im neuen Ralhhanse , Zimmer
No . 41 , eingesehen und ebeiidasetbsl gegen Zahlung
bezw . bestellgeldfrcie Einsendung von:
s ) 2 Mk . 50 Pf . einschließlich > ö B -dinannaen
b) 2 „ 00 „ ausschließlich ! ,D<r
von unserem Technischen Sekretär Anderes be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,, .4 . SI . Si»
versehene Angebote sind spätestens zn »>

Montag , den 14 . Januar 1901,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung dcr Angebote erfolgt in Gegen-

ivart der etwa erscheinenden Anbieter . *
Znschlagssrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 3 . Januar 1901.

Stadtbauint , Abtheilung für Hochbau.
Genzmcr . _ ,

Bekanntmachung.
In der Polizeiverordnung vom 12 . März 1884,

13 . Mai und 29 . Anglist 1893 ist lt . A . Folgendes
bestimmt : _ .

§ 1. Montags . Mittwochs und Freitags in
jeder Wocke sindei in der Schlachthaus -Anlage und
zwar auf dem Platze zwiiche » dem Groß - und
Kleinviehstalle daselbst , Viehmarkt statt . Fällt ans
einen dieser Tage ein gesetzlicher Festtag , so wird
der Viehmaikl au den ! daraus folgenden Tage
abgebalien . , . ,

§ 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt
um 11 .80 Ubr Vormitiags . derjenige für Kleinvieh
(excl . Zncdtichweine ) um 11 Ubr Vormittag « und
derjenige für Zuchtschweine um 8 Ubr Morgens.

8 4. Bis zum Schluß des Marlies ist der
Verkehr mit Vieh allein auf die SÄlachthaus-
Anlage beschränkt . In der Stadt oder der Siadt-
gemarknAg ist bis zu dieser Zeit der Handel mit
Vieh nnrersagt . . .

Ebenso ist der Handel mrt Vieh vor Beginn
des Marktes in der -Schlachtbaus -Anlage verboten.
Es dürken in dieser Zeit die Handelsleute auch
unter sich keinen Viehhandel beLreibe» .

8 5 . Nack Schluß des Marktes , um 1 Ubr
Iiachmiitaqs , sieht es Jedem frei , das ans dem
Markt ansgctriebene Vieh dorten ferner feilznbalten
und dasselve mit Ausnahme des in 8 6 gedachten
Schlachrviedes zum Veikaufe oder Tausche in die
Stadl z» verbringen.

8 6 . Die Viehhändler dürfen nur in der
Schlachthaus -Anlage verkaufen . Es isi untersagt,
solches Vieh zum Zwecke des Verkaufes oder
Tausches in die Stadt zu bringen.

8 9 . Ans den Markt darf nur gesundes Vieh
gebrach ! werden . Es unterliegt alles zum Markt
gebrachte Vieh der polizeilichen Beschau (cfr . 8 17
des Reichs -Viehseuchengesetzes vom 23 . Juni 1880 ).

8 11 . Sosern nicht nach den allgemeinen
Strafgesetzen höhere Strafe » verwirkt sind , werden
Uebertrerungen dieser Vorschriiten mit Geldbuße
bi« zu 9 Mk . und im Falle des Unvermögen « mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft . *

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1900.
Der Magistrat.

Verdittstung.
Die Ausführung der Kalt - » Nd Wa »m-

waffcrleitnng für den Neubau Kleinviehhalle
auf dem Schlacht - und Viehbof Hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdünge»
werden.

Verdingungsunteriagen können VormiitagS
von 9 bis 12 Uhr im Ralbhanse , Zimmer No . 41,
eingesehen und ebendaselbst gegen Zahlung bezw
bestellgeldfreie Einsendung von;!'«$“'•asa'ia.i
von unserem technischen Sekretär Andrest
zogen werden . _ . . . .

Verschlosseneund mit der Aufschrift,,H . A . 64"
versehene Angebote sind spätesten » bi«

Montag , de» 14 . Jannar 1901,
Vormittags 1t Uhr,

hierher einzureichen . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter . *
Znichlagsfrist : 4 Woche » .
Wiesbaden , den 31 . Dezember 1900.

Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.
Genzmer ._ _

br-

Bcrdittguttg.
Für dar Armen -ArbeitsbauS hieiselbst sollen

nachstebende Arbeiten und Lieferinigen im Wege
der öffentlichen Slnsschreibiing verdungen werden:

Laos 1 Eiserne Bettstelle « ,
Laos 2 Waschtische , Nachttische,

Schemel pp . ( Schretnerarveit ) .
Verdingunasuiiterlagen können Vormittags

von 9 bis 12 Uhr im neuen Nachhause , Zimmer
No . 41 , eingesehen und ebendaselbst bezogen werden.

Verschlossene und mit derAusschrist , ,H . A . 36
Loos . . versebene Angebote sind ipäresten»
bis Montag , den 14 . Januar 1901 , Vor,
mittags 12 Uhr , hierher einzureichen. ^

Die Eröffnung der Angeboie erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinendeli Anbieter . *

Zuschtagfristr 4 Wochen.
Wiesbaden , den 4. Januar 1901.

Stadlbanaml , Abtbeilung für Hochbau.
_ Genzmcr.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf die an die Abonnenie » der

städtischen Haliskehrichl -Abfuhr ergangenen Zu¬
schriften vom 28 . Juni und 14 . September d. Js .,
sowie die Bekanntmachung vom 10 . Oktober d. Js .,
betreffend die vom Magistrate im Einvernebmen
mit der Stadtverordneten -Versanimlungbeschlossene
Erhöhung der Jahresbeiträge , werden die Interessen¬
ten benachrichtigt , daß nach Beschluß des Magistrat»
vom 24 . v . Mts . die erhöhten Sätze erst vom
1. Avril 1901 ab zur Erhebung kommen werden.

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900. *
Stadlbauamt , Abth . für Straßenbau.

In Vertr . : Berlit»
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Berzeichnift der Feuermelder und
der Schlüssel z» deuselde».

yio.
Be¬
zirk Straße No. Schlüssel haben:

i I Aarstraße 12 Blum, Fuhr-
Unternehmer.

2 ll Älbrccht-NicolaS-
straße Ecke FrauSeib .Ww.

3 II BaHnHosstraße 15 Bolenmeister
Req.-Geb.

4 I Biedr.-Möhring-
straße Ecke König, Bieb-

richerstraße 6.& I Biebricherstraße
am Rondel am
Wärterbaus derBahnwärler

6 III Vierstadlerstratze 12
7 III Bierstadlerstraße-

Alwinenstr.Ecke
8 I Bleichstraße 80 der Schulpedell

gegenüber.
9 III Knrsaalplatz, alte

Colonnaoe derColonnaden-
Aiisseker.

10 I Dotzbeimerstraße 52 Fabrikbesitzer
Dorer.

11 IV Emilien-Kapellen-
straße Ecke

12 I Emier-Qncrfeld-
straße Ecke

13 II Franksurterstraße 20
14 II Franksurterstr.-

Martinstr. Ecke
15 II Friedr.-Wilbelm-

straße Ecke der Conserv.
Friedrichstr.1.

16 II Friedrichstraße 32 Boteumstr. der
Polizei-Dir.17 III Garlenstraße 14

18 IV GeiSbergstraße 5 Flohr . Hotel-
besitzer.

19 IV GciSberg-Jd-
iieinerstr. Ecke

20 II Goethestraße-
Adolphs-Allee
Ecke Groll, Kaufm.

21 IV Gustav - Adolf-
Hartingstr.Ecke Frunkenfeld,

Kaufmann.
22 IV Kapellenstraße 30 in d. Augenheil-

anstalt.
23 I Karl.Rheinstr.Ecke Neef, Kaufm.24 IV Kochviunneiivlaö

adhaus zur

25 I Lab»-Walkmühl-
straße Ecke

26 IV Langgasse 34 Frau Ullmann
Wwe.

27 II Mainzerstraße 54
28 1l Maiiizerst>aße(im

Archivgebäuße) 64 d. Archivdiener.
29 I Michelsberg 11 IV.Polizei-Rev^80 I Moritz- Albrecht-

straße Ecke i. Landgerichts-
Gefänqniß51 IV Nerostraße 34 Schlosser
R. Mäher.82 IV Nerothal 21

83 IV Nerothal 43
84 I Oranienstraße 9 der Schulpedell.85 III Park-Bodcnstedt-

straße Ecke86 IV Platterstraße 62
87 II Rheinstraße 25 imPostgebäude.38 II do. 33 Botennieister

Reg.-Geb.89 II do. 34 im Landeedir.-
Gebäude.

40 do. 90 ver Schulpedcll41 Schachtstraße 25 Sdlreinermstr.
Thurn.

42 I Schiersteinerstr. 6 Verwalt. Ver-
sorgnngshiius

48 11 Schlachthausstr. 24 Portier im
Schlachthaus.

44 III Schöne Aussicht,
gegenüber der
Rößlerstraße i. Rothen Kreuz.

45 IV Schulberg 12 der Schulpedell.
46 I Schwalbachelstr. 18 die Kaserneu-

wache.
47 IV do. 38 i. KraukeiihuNS.
48 III Sonnenbergerstr.

gegenüber dem
Leberberga. d.
Stange

49 III Sonnenbergerstr. 50
50 IV Stiflstraße 30 der Schulpedcll
51 IV Tannusstraße 57 ! E.Roos.Rentn
52 I Walkmüblstraße 80 Kopp, Gasiw.
58 I Walramstraße 19
54 I Westeudstraße 1

Bei Abgabe von Feuermeldungen ist immer
in Feuermelderzu benutzen, der von 'dem Drt
>«$ Brandes in der Richtung nach der Fcurr-
oache»früheres Gcrichrsgebäude, Friedrichstraße 15,
legt. Ausfahrt nach dem Rathhansplatz»
«selbst sich auch der Eingang nach der
euerwache befindet, *

Wiesbaden , im Februar 1900.
Der Branddireetor.

-- - --

| Verdingung.
Die Gestellung des dei dem Stadtbauamt,

Abtheilung für Canalisatioiiswesen in der Zeit
vom 1. April 1901 bis 31, März 1903 erforder¬
lichen Tage - und Accord-Loynsuhrwerks soll
verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagenkönnen wahrend
der VormittagSdienststunden im Rathhanse, Zimmer
2io. 57, eingefehcn oder von dort gegen Zahlung
von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlosseneund mit entsprecheuder Aufichrift
versehene Angebote sind bis spätestens Montag,
den 28. Januar 1801, Vormittags 11 Uhr,
eiazureichcn, zu welcher Zeit di- Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
Kattfinden wird. *
f  Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
' Wiesbaden , den 9. Januar 1901.
Madtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.

Frensch.-

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

60 Stück Dienströcke»,
65 „ Dienstmützen

soll vergeben werden und sind Angebote verichlosse»
und mit entsprechender Aufschrift versehe», b s zum

18. Januar d. Js . , Mittags 12 Uhr,
bei dem Unierzeichneten einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen, sowie Muster, können während der
Vormittagsdienststnndcn nur Zinimer No, 6
des Verwaltungsgebäudes (Marklstraß« No. 16)
eingeicben werden.

Wiesbaden , den 7. Januar 1901.
Der Director

der stüdt. Wasser-, Gas^ u. Elektr.-Werke.
Much .,st.

Bekanntmachung.
Die auf der städtischen Gasanstalt gewonnenen

Kokes werden in den nachstehenden Sortirungen
zum Verknus gestellt:

1. Sorte : Gesiebte Nusi -Kokcs zum Preise
von Mk. 2.70,

2. Sorte : Gegabelte Stück -Kotes zum Preise
von Mk. 2 40,

3. Sorte : Gesiebte Klcin -Kokes zum Preise
von Mk. 2.50,

für je 100 Kg. ab Gasfabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Kokes nach den Häusern und Lagervlätze» gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
500 Kg. nachstehende Vergütung zu leisten: in dcr
ersten Zone Mk. 1.—, in der zweiten Zone Mark
1.25, iri der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Kokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen als auch ohne Preisanfschlag in, Säcken
bezogen werden, in weich' letzterem Falle die Kokes
bis auf die Lagerplätze befördert meiden, voraus-
geietzt, daß diese Lager. latze nicht zu weit entfernt
lud und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden in keinem Falle aus der
Gasanstalt und auch nicht brieflich, sondern aus¬
schliesslich in dem VerwnltnnKsgebüude
Markistras ?« 16, Zimruer No . i Vor - rr.
RirchnnttüflS während der üblichen Dwnststundeu
gegen Baarzahlnug entgegengenommen, woselbst
auch jede weiter gewünschte Auskunft, insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferung er-
theil! wird. *

Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke. >
Muchaü.

BekanntmKchnng.
Um die Verwendbarkeit der Mettr »,Notaren

zu erleichtern und deren Einführung zu fördern,
wird von jctzi ab vorbebaltlich jederzcitigei, Wider¬
rufs gestattet, daß hinter dem Zähler des Morors
auch noch eine fest angebrachte 16-kerz. Glühlampe
an die Arbcitsleituug de« Rtotors attgeschlossen
werden darf und zwar in dem Arbeilsraum, in
welchem sich der Motor befindet. Für die Be¬
nutzung dieser Lampe wird alsdann monatlich ein
Zuschlag von 1 Mark erhoben.

Ich benutze diese Gelegenheit, die Herren
Gewerbetreibenden wiederholt ans die außer¬
ordentlich großen Annehmlichkeiten und Bequem¬
lichkeiten eines Betriebes mit Elektromotoren,
besonders auch die geringe Bedienung und den
geringen Platzbedarf derselben aufmerksam zu machen.

Etwa gewünschte nähere Auskunft wird im
Verwaliuttgsgebände, Marklstraße 16, Zimmer
No. 5», gerne erlheilt.

Der Director
der städt. Wasser-, Gas - und Elektricitätswerke.

Mrichall.

Bekanntmachung.
Auszug aus Sem Srtsstatut für die Reu-

canatisatron der Stadt Wiest !»,Scu vom
11. April 1881.

§ 16. Spül -Abtritte.
Die Spülapparate und Behälter sämmtlicher

Spülabortc müssen mindestensb-iTag bei Benutzung
jederzeit genügend Wasser liefern. Das Haupt-
zuführungsrohr der Wasserleitung zur Cloietlpülung
darf demgemäß, ausgenommen dei Reparaturen,
bei Tage nicht abgestellt werden. Bei besonders
dem Froste ausgcsetztcn S- itungeu kann
aus Antrag der Betherlrgtrn die Rrvisions-
bchörds die zeitweise Abstellung des Hanpt-
zufuirrurrgsrohres bei Gefahr des Ein¬
frierens auch bei Tage durch besondere
schriftliche Wersngnng gestatten.

Mit Bezug hierauf ersuche ich diejeuiget, Haus¬
besitzer und Hausverwalter, welche von der an-
gegebetieu Erlaubnitz während des bevorstcbcudkn
Winters Gebrauch zu machen wünschen, ihre dies¬
bezüglichen Anträge im Rathhanse, Canalisations-
büreau, Zimmer No. 58, während der Bormittags-
dieuststiiuden mündlich oder ichiiitlich zu stellen. *

Wiesbaden » den 20. November 1900.
Abtheilung für Cnnalisailouswelcu.

Der Oder-Ingenieur . Frensch.

Brcnnholzversteigerunge«
der OberförstereiCbansseehaus.

1. Montag , den 14. Januar 1001
Morgens 10 Uhr im Restaurant TaunusbUck.
Buchen : 1200 rm Scheite, 200 rm Knüppel,
180 Hdt. gute Wellen ans Tanne » stück, Wrntcr-
buch und Haidekopf mit guter Abfahrt nach der
Aar- und alten Schwalbacherstraße. Das 1 m
lange blau nummerirte Holz kommt nicht zur
Versteigerung.

2. Dienstag , den 15. Januar c. Morgens
10 Uhr im Bremser'fchen Saale zu Schlattgen¬
bad . Eiche» r 80 rm Scheite, 40 rm Knüppel,
8 Hdt. Wellen. Buchen : 300 rm Scheite, 100 rm
Knüppel. 50 Hdt. Wellen aus „Unter dem Bad-
weg" unweit der Schlangenbaderstraße.

3. Mittwoch , den 16. Januare . Morgen?
10 Uhr im neuen Restaurant Hohcnwaldc zu
Georgerrvorn . Buchen : 1000 rm Scheire,
300 rm Knüppel, 130 Hdt. Wellen aus Rothe¬
kreuzkopf linmütelbar am Kornweg. J ’262

An den Versteigerungslagensowie am Sonn¬
abend vorher werden die betreffenden Förster und
Holzbauermeister von Morgens 8 Uhr ab in den
Schläge'.: anwesend lein, um Auskunft zu ertbeilen.

Kirchliche Arrxeiskn.
Gvaugelische Kirche.

Sonntag, den 13. Januar . 1. Sonntag n. Epiph.
Marktkirchengemeinde. HauptgotteSdieust10 Uhr

im Saale des Vereiushaules (Plalterstraße) :
Pfr . Ziemrndorff. Die Kirchencollecte ist für
die Heidenmission bestimmt und wird der Ge¬
meinde empfohlen.—Llmtswoche. Pfr . Schußler,
Schlltzriihofstraße 16. Sämmtliche Amtshand¬
lungen. — Montag, den 14 Januar , Nachm.
4 Uhr, im Pfarrhaufe Luifenftraße 32: Sitzung
der Armencommisfion.

Gustav-Adolf-Frauen-Percin. Donnerstag, den
17. Januar , L Uhr Nachm.: Arbeitsstunden in
dem Saale der Ringkirchengemeinde, An der
Ringkirche8, Part.

Borgkirche. Jugendgottesdienst 8* 1/« Uhr: Pfr.
Grein. Hauptgottesdienst 10Uhr: Psr .Vresen-
mr»er. Abcndgottcsdienst5 Uhr: Pfr . Dicht.
UL. Die Eollrcte ist für die äußere Mijsiou
bestimmt. — Amtswoche. Tauten und Trau¬
ungen: Pfr . Veesinmehcr. Beerdigungen: Pfr.
Diehl.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasie 9. Das
Lesezimmer ist Sonn- n. Feiertags von 2—7 Uhr
für Erwachsene geöffnet. — Jungfranen -Verein
der Bergkircheii-Gemcinde. 4V-—7 Uhr: Ver-
sammlnng confirmirler Töchter. Dienstag, de»
15. Ja »., Nachm.4 Uhr: Missionsverein. Abends
8' t- Uhr: Bibelstunde. Psr . Grein.

Krngkirche. MilitärgottesdienstSO-Uhr: Div.-Pfr.
Runge. Hanvtgotteödienst 10 Uhr: Pfr . Risch.
Abendgotlesdienst5 Uhr: Psr . Lieber — Amts-
Woche. Taufen und Tranungen: Pfr . Friedrich.
Beerdigungen: Pfr . Risch. Freilag, >8. Jan .,
9 Uhr: Festgottesdienst zum 200-jähi. Jubiläum
des Köuigieichs Preußen. Div.-Pfr . Runge.

Bersammluiigen im Saale des Piarrhanses An
der Ringkitche3. Sonntag Nachm. 4*/*—7 Uhr:
Versammlung junger Mädchen sSonntagsvereiu).
Sonntag Abend 7 Uhr: Weihnachtsfeier der
confirmirteu Mädchen von Pfr . Lieber. Adih. 1.
Montag Abend8 Ubr Versammlung der coufir-
mirten Mädchen von Pf : . Risch. Dienstag
Abend8'/- Uhr Bibelstunde. Pfr . Risch. Jeder¬
mann ist herzlich eingeladen. Mittwoch Nachm,
von 8—6 Ubr Arbeitsstunden des NäbvereinS.
Mittwoch Abend8'/- Ubr Probe des Rmgkirchcn-
chors. Donnerstag Nnchmiuog 3 bis 6 Uhr
Arbeitsstunden des Gustav-Adolf-Frauenvereins.
Donuelstag Abend 87a Uhr: Versammlung der
confirmirlen Mädchen von Pfr . Lieder Adlb. 1.
Freitag Abend 5—7 Uhr Zusammenkunftder
coustrmirten Mädchen von Pfr . Lieber. Abtb. 2.

Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:
Rheinstraße 54, Part . Sonnabend, 12. Januar,
Avcnds 9 Uhr: Gebelsüunde. Sonntag, l3 .,
Nachmittags5 Uhr: Vortrag. „Ueber die Ent¬
stehung des Alten Testaments* Dienstag, 15.,
Abends' <9 Uhr: Bibcldesprêstunde. Mittwoch,

Goaugrlischlulltrrischer Ootteodirnst,
Adelheidstraße 28.

Sonntag , den 13. Januar (1. Sonntag nach
Epiphanias), Vorm. 9' - Uhr: Lefegottesdienst.
Mittwoch, 16. Januar , Abend« 87« Uhr: Abeod-
gotlesdienst. Pfr . Standcumehcr.

Kaptistrn -Genleittbr , Kirchgaffe46, Hof, 1 St.
Sonntag , den 13. Januar , Vorm.9'/- und Nachm.

4 Ubr: Predigt : Vorm. 11 Uhr: Kindeigottes-
dienst; Nachm.5' - Uhr: Jungfrauenverfammlung,
wozu alle Jungfraue » derzlich eingeladen sind.
Mittwoch, Abends 8' , Uhr; Betstunde. Zutritt
frei für Jederniann.

Weftrsdilken -GeMrittSo , Helenenstraße 1,1.Et.
Sonntag , den 13. Jan ., Vorm. 10 Uhr: Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Sonuiagsichule; Abends 8Ubrr
Predigt. Montag, Abend? 8 Uhr: Jugenddnud.
Dienstag, Abend? 8 Uhr: Bibel- »ild Gebcls-
stunde. Freitag , Abends 8 Uhr: Missionsverein.
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barnickcl.
Rufstscher Gottesdienst.

Samstag, Abends5 Uhr: Abendgotlesdienli. Sonn
lag, Vorm. 1l Ubr: Heil. Messe. Sonntag
(Sylvester). Abends 6 Uhr: Abendgotlesdienst.
Montag (Neujahr), Vorm. 11 Uhr: Hl. Messe.
Freitag (heil. Wasserweibe), Vorm. 10' % Uhr:
Heil. Messe. Abends 5 Uhr: AbendgoUeSdienft.
Kleine Kapelle, Ka pellen st raße 19.

Anglicaa fiiurcli » f St . Angusline of
CaiOerkiiry.

ServiceB: Suadays: First Celebration,8.30: Matins
and Choral Cel., 11: Fvcnsong and Lilany, 5:
Instruction (oven to all ). 5.45. Weekdays:
Matins and Celebration, 8.15: Wed. and Fri.,
Matins and Litany 10.30, Celebration, 11. Holy-
days, Wed., Fri ., Sat. : Evensong, 4.
Chaplain : Rev. E. J. Treble , Mnritzstr. 27, T.

PerftaMstrliv « f. Koflwwryremjv»
des Postamts Wiesbaden (Freimarken, Postkarte»,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Pocket-
Adreffen, Post-Aufträgenrc.) : beiF .Alexi, Michers-
berg 9 ; I . Leer, Wwe.. GciSbcrgstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25 ; I . Birck, Roonstr. 13;
Joh . Conrad!» Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wilhelm str. 22; K. Erb. Adelheid»: . 76;
I . Hartmann, Hellniundstraße 17; Th. Hendl ich,
Dambachthal 1; K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hosheinz, Platterstr . 102; CI. JHI, Waldstr. 63
(Gem. Biebrich) : H. Kilian, Eleonorcnstr. 3;
F. Klitz, Rheinstraße 79; A. F . Knefeli, Lang-
gaffe 45 ; Ph . Krauß, Albrechlstraße 36; I . Losem»
Richlstraße2 ; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraßc 1a : F . A. Müller, Adelbeidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Scbindling, Ren-
gasse1; A. Sominer, Dorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl» Webergasse 45/47f Ehr. Wevers-
bäuser, Kassirer, Schladttbaus; Hch. Zboralski,
Römerberg 2/4. _

16., Nachm. 4 Uhr: Kellner-Versammlung.
Diakonissen-Mnttcrhans Panlineustift . Sonnlag,

de» 13. Januar . Haiiptgotlerdienst 10 Uhr.
Kindergoltesdienst 11 Uhr. Pfr . Ncnbourg.

Evangelisches Vereinshaus, Platterstraßc 2. —
Hauvtgotresdiriist für die Markltircheugemeinde
10 Uhr. Sonntagsschule: Vorm. 11V» Uhr.
Abeiidnndadit: Sonntag 8H» Ubr.

Ev. Männer- »uv JiinglingSverein. Sonntag,
den 13. Januar , Äbcuds 8V» Ubr: General-
Bersammlung im VereinSlokal(kleiner Saal ).
Montag, Abends 6 Uhr: Gesang. Mi!tmoä>.
Abends9 Uhr: Bidelbesprechung(Philippcr 3).
Samstag. Abends9 Uhr: Gebelitnnde.

Jugeudvereiu. Sonntag, den 13.Januar .Nachm.
3'/- Uhr: htzineralversammlung. Dienstag, Abends
8-/» Uhr: Bibelstunde.

Sattzotische Kirche.
Sonntag, den 18. Januar.

1. Pfarrkirche zum heil. Bonifatins . Erste heil.
Diesse6, zweite7, MilitüigoiteLdieiist8, Kinder-
gouesdienst 9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr,
letzte heil. Messe 11"" Uhr. Nachm. 2163  Uhr
ist sakr. Andacht mit Umgang. An den Wochen¬
tagen sind die heil. Messen um 6°°. 7'", l i0
und 9S" Ubr. 7*" Uhr sind Schulmessen und
zwar Montag u. Donnerstag für die Bleichstraße-
Schulc, Dienstagu. Freilag für die Blücherschule,
MitNvoch und Samstag für die Rbciilftraße-
Schule, die Töd)!erschulc in der Luiseustraßc u.
die Jnstilnte. Am Freilag 9S0 Uhr ist Kinder-
gollesbienst. Samstag 4 Ubr Salve^ 4—7 und
nnch8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2. Maria -Hilf-Kirche. Frühmesse6°°, zweite heil.
Messe8, Kindergoltesdienst(Ami) 9, Hochamt mit
Predigt 10 Uhr. Nachm.2'°Uhr ist Christenlehre,
darnach Andacht(503>. An denWochentogen sind
die heil. Messen um 7, 7" und 9'° Ubr. Um
7" Uhr sind Schulmefsen und zwar Dienstag
und Freitag für die Casteüstraße-Schule, Mitt¬
woch und Samstag für die Lehrstratze- und
Sliftstraße-Schule uns die Institute. Am Freitwg
9'° Udr ist Kindergottesdienst. Samstag Nachm.
4 Uhr Salve, 4—7 und nach8 Uhr Gelegenheit
zur Beichte.

3. Kapelle der bannherz. Brüder , Schulbcrg 7.
Sonntag , Morgm« 6 Uhr Frühmesse, 8 Uhr
Amt, Nachmittags 5 Uhr Audachl. An den
Wochentagen7" heil. Messe. Dienstag und
Freitag Schulmeffe.

4. Kapelle im St . JosephS-Hospiial, Langenbeck-
straße. Sonntag. Morgens 8 Ubr heil. Messe
mit Predigt, Nachmittags3SJ Uhr Andacht. An
den Wochentagen ist Morgens 6'* heil. Messe.
Iftkiftiiolisch »' Kirche , Schwalbacherstraße.

Sonntag, den 13. Januar , Vorm. 10 Uhr: Amt
mit Predigt. Lieder: No. 29, 110, 34.

W. Stimme!, Psr ., Schwalbacherstraßt 2.
Apostotische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2. Elage.
Sonntag , den 18. Januar , Vormittags 10 Uhr:

Hanptgotlesdieiist. Nachmittags4 Uhr: Predigt.
(Ueber Die Wirksamkeit Je !u heule in und durch
seine heutgesandte» Apostel. Dienstag, 15. Jan .,
Abends 8 Ubr: öffentlich« Predigt, wozu Jeder-
THann herzlich eingeladen ist.

Drutschtratholischr (ft-eierlig .) Gemeinde.
sonmag , den 13. Januar , Abends 5 Uhr:

Erbau»«« im Wahlsaaled. Ratdhauses. Thema:
Der Einfluß der Weltanschauung auf die Lebens¬
führung. Lied: No. 400. Der Zutritt ist für
Jedermann frei.

Prediger Welker»Weißenburgstraße 1.
Heilsarmee , Fraukenstraße13.

Jeden Abend 8V»Uhr, Sonntags auch Vormittags
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Gkffktttlrchr Ferttsprrchstrile»
befinden sich beim Telegraphenamt lTelegramw-
Annahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 3»
Säiützenhofstraße 3, beim Postamt 3, Wellritz^
straße 45, und beim Postamt 4, Tauiinsstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
<l. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von 8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn - und Feiertagen sind die Fernsprechstelleii
bei den Postämtern 2» 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Tbeilnehmern des
Stadtfernfprechnetzesbis zu, Dauer von 3 Min
beträgt 10 Pf . Im Verkehr mit Tkeilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelasseiicn Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) vetmgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20.
25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Ciespräch wird die dreifache Gebühr
eines aewöhnlidien Gesprächs erboben. Von au«
ländischen Orten sind zum Sprechverkehr̂ »ge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnlichesDreiminuiengespräch8 Mk.» für ein
dringendes Gespräch9 Mk.__

Jampter -Fahrten.
Haniuarg -Amerika -Llnie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F303

Die nächsten Abfahrten von kost- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
13./1. Postd.Graf Waldersee, 16. 1. Schn eil psstd.
Auguste Victoria, 20./1. Postd. Bulgaria, 27./1.
Postd. Pennsylvania, 30./1. Postd. Batavia, 3. 2.
Postd. Pretoria , 10./2. Postd. Phoenicia, 17. 2.
Postd. Patricia , 24. 2. Postd. Graf Waldersse.
Nach Portland (Maine1: lö .' l . Postd. Westphalia
31./I . Postd. Granaria . Nach Boston: 15./I .Postd,
Westphalia , 31. 1. Postd. Granaria . Nach Balti¬
more: 1Ö./1. Postd. Alexandria, 18./I. Postd,
Belgia, 26./I . Postd. Belgravia. Nach Philadel¬
phia: 15.il . Postd. Assyria, 29.-1. Postd. Armenia
Nach Neworleans: Ende Januar Postd. Nassovia.
Nach Hayti u. Venezuela : 18./1. Postd. Canadia.
Nach Hayti und Mexico: 21./1. Postd. Bolivia.
Nach Hayti, Central-Amerika und Coiumbi-n:
25.(1. Postd. Syria. Nach Porto Rico u. Colum¬
bien : U ./l . Postd.Valesia. Nach Ostasien: U ./l,
Postd. Adria, 12./1. Postd. Sarnia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . *
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten übei die Beyvegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S -D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Bremen, 9. Januar
12 Uhr Mittags von Cherbourg; D. „H. H.Meier“
nach Bremen, 9. Jan . 5 Uhr Vorm, in Bremer¬
haven; D. „Borkum“ nach Galveston, 6. Januar
1 Uhr Nachm, von Newyork. — Brasil- und La
Plata -Linien: D. „Stolberg“ nach Brasilien,
7. Jan . von Funchal . — Linien nach Ostasien u.
Australien: D. „König Albert“ nach Bremen,
8. Jan . von Neapel ; D. „Prinz Heinrich“ nach
Bremen, 9. Jan . von Penang ; D. „Prinzess Irene“
nach Bremen, 8. Jan . in Hongkong; D. „Tauglin
nach Ostasien, 7. Jan . St. Catliarines passirt; D.
„Darmstadt“ nach Australien, 9.Jan . in Colombo;
D. „Friede, der Grosse“ nach Australien, 8. Jan,
von Southampton. — Truppentransport -Dampfer
nach China: D. „Halle“ nach Bremen, 8. Jan.
Singapore passirt. _

RotaüonrprcslenLruckder L. Schelleubera 'iliicn- of-Büchdruckerei in Wicrirden.


	00000001
	00000002

